
Aus den Gemeinden

Uznach und
Umgebung

mehr Leuten zugänglich gemacht werden kann.
Für mich heisst das z.B. kann ich das, was ich
für den Konfirmationsunterricht oder für ein
Erlebnisprogramm erarbeitet habe, auch für
den Gottesdienst nutzen – oder umgekehrt?
Oder kann ich den Gottesdienst mehr Leuten
zugänglich machen als denen, die am Sonntag
um 10 Uhr in der Kirche sitzen?
Immer wichtiger wird, dass wir Interessierten
die Möglichkeit geben, dass sie selbst aktiv
werden und dass der institutionelle Teil der
Kirchgemeinde Räume und Coaching zur Verfü-
gung stellt. Je nachdem wie wir unsere Räume
und die Umgebung des Kirchgemeindehauses
gestalten, desto schwieriger oder einfacher ist
das möglich.
Und wir müssen Schwerpunkte setzen. Dazu
kann der schmerzhafte Prozess gehören, sich
von liebgewonnenen Angeboten zu verabschie-
den, um Ressourcen für Neues frei zu machen.
Was das Neue sein soll, muss immer wieder
neu und gut überlegt werden.
In denselben Zusammenhang gehört für mich
noch eine weitere Frage: Soll die Kirchgemein-
de ein Sozialraum sein, neben dem man keinen
anderen mehr braucht? Oder soll sie ihre Mit-
arbeitenden und Mitglieder im Gegenteil dazu
ermuntern, sich auch in Vereinen und sonst in
der Gesellschaft einzubringen – mit der Konse-
quenz, dass sie dann weniger Kapazitäten für
die Kirchgemeinde haben?
Der Gedanke, dass sich unsere Mitglieder nur
in unserer Kirchgemeinde bewegen, ist verlo-
ckend. Dass es neben dem Kirchenchor und
dem Bibelgesprächskreis, neben dem Bistro im
Generationenhaus und dem Freiwilligenfest
auch noch eine Fussball-, Golf- und Kulturgrup-
pe gibt, Campingferien, Töfftreff und Fluss-
kreuzfahrt.

(Fortsetzung Seite 2)

Das heisst sie fühlen sich der Gesellschaft als
Ganzes verpflichtet. Dieser Wunsch steht im
Gegensatz zur Tatsache, dass wir als Kirchge-
meinde es nicht einmal schaffen, alle unsere
Mitglieder anzusprechen. Für ganz viele Men-
schen bietet die Kirche in ihrem Leben schlicht
keinen Mehrwert. Klar weniger Menschen, aber
immer noch viele, sehen auch keinen Mehr-
wert der Kirche für die Gesellschaft. Dement-
sprechend viele Austritte gibt es. In den letzten
Jahren ist die Gruppe der Menschen ohne Reli-
gionszugehörigkeit zur zweitgrössten «religiö-
sen» Gruppe der Schweiz hinter der katholi-
schen Kirche angewachsen. Die Evangelischen
stehen nur noch auf Platz drei. Laut soziologi-
schen Untersuchungen gibt es inzwischen gan-
ze Milieus, deren Mitglieder die Kirche nicht
mehr erreichen kann, egal was sie versucht.
Vor diesem Hintergrund und im Spannungsver-
hältnis von «vielfältig» und «fokussiert» stellt
sich die Frage, was die Kirche, was unsere
Kirchgemeinde alles versuchen soll, um Men-
schen aus möglichst vielen Gesellschaftsberei-
chen zu erreichen. Soll sie eine Fussballabtei-
lung eröffnen, um so Menschen anzusprechen,
die den Gottesdienst am Sonntagmorgen jetzt
nicht so das prickelndste Erlebnis finden? Auf
den ersten Blick eine bestechende Idee. Auf
den zweiten Blick stellt sich die Frage: Sollen
und vor allem können wir dem FC Konkurrenz
machen? Warum sollten Kinder, Jugendliche
und Erwachsene zu uns ins Training kommen,
wenn der FC das in höchstwahrscheinlich bes-
serer Qualität bereits anbietet? Und auf den
dritten Blick fragt es sich, warum ausgerechnet
Fussball? Was tun wir mit denen, die lieber Golf
spielen? Abgesehen von den bereits angespro-
chenen Problemen ist es schlicht eine Überfor-
derung, alles für alle anzubieten.
«Vielfältig» kann also nicht heissen, dass wir
erfolgreiche Vereine anschauen und versuchen,
ihr Angebot zu kopieren. Wir müssen uns auf
unseren ureigenen Auftrag «fokussieren» und
dabei so «vielfältig» und einladend wie irgend
möglich bleiben.
Hier droht die Falle, dass wir Mitarbeitende
uns mit den Menschen, die sich ansprechen
lassen, schön kuschelig einrichten und uns
vom Rest der Welt abkapseln. Unser Verständ-
nis, dass wir als Kirche für alle zuständig sind
und unsere Mitgliederstatistik sprechen da
aber klar dagegen. Es kann nicht sein, dass 90%
nur dafür bezahlen, dass es 10% kuschelig ha-
ben können.
Wir haben also gar keine Wahl, wir müssen viel-
fältig bleiben und besser noch vielfältiger wer-
den. Gleichzeitig bleiben unsere Ressourcen
beschränkt. Wir müssen unsere Energie da-
durch bündeln, dass wir zeit- und energieauf-
wändige Abläufe und Strukturen identifizieren
und vereinfachen und uns fragen, wo etwas
mehrfach genutzt werden kann oder wie etwas

Gottesdienste
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Soll die Kirchgemeinde dem
Fussballclub Konkurrenz machen?

Martin Jud hat im letzten Kirchenboten dafür
plädiert, dass unsere Kirchgemeinde vielfältig
sein soll, dass sie diverse Zugänge eröffnen
und durchlässig sein soll, damit sie unter-
schiedliche Menschen aus verschiedenen
Lebenswelten ansprechen kann – sollen wir al-
so eine Fussballabteilung gründen, eine Blas-
musik, einen Nightclub?
Beim Nachdenken über die Leitlinien unserer
zukünftigen Angebotsgestaltung hat sich nicht
nur «vielfältig» herauskristallisiert, sondern
auch «fokussiert», zwei Begriffe also, die klar in
einem Spannungsverhältnis stehen.
Die evangelisch-reformierten Kirchen der
Schweiz wollen Volkskirchen sein.
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Sonntag, 2. Mai

10 Uhr
Uznach

Gottesdienst
mit anschliessenden Taufen
Pfarrer Martin Jud

Sonntag, 9. Mai

10 Uhr
Uznach

Gottesdienst zum Muttertag
Pfarrerin Susanne Hug-Maag
Musik: Flötenensemble und
Bernhard Rüesch (Orgel)

Auffahrt, Donnerstag, 13. Mai

10 Uhr
Uznach

Gottesdienst zu Auffahrt
Pfarrer Matthias Schneebeli

Sonntag, 16. Mai

10 Uhr
Uznach

Gottesdienst
mit anschliessenden Taufen
Pfarrerin Susanne Hug-Maag
Musik: Stefan Hug (Gitarre),
Fabrice Oberholzer (Schlagzeug) und
Benno Bernet (Piano)

Sonntag, 23. Mai

10 Uhr
Uznach

Gottesdienst zu Pfingsten
Pfarrer Martin Jud
Musik: Bernhard Rüesch (Orgel),
Markus Schönenberger (Trompete)
und Ferdi Schnider (Klarinette)

Sonntag, 30. Mai

10 Uhr
Uznach

Gottesdienst
Pfarrer Matthias Schneebeli

Voranzeige: Sonntag, 6. Juni

10 Uhr
Uznach

Gottesdienst
mit anschliessenden Taufen
Pfarrerin Susanne Hug-Maag
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Soll die Kirchgemeinde dem
Fussballclub Konkurrenz machen?

(Fortsetzung von Seite 1)

Vor lauter Angeboten, freiwilliger Mitarbeit und
Kuchenbacken hätte man weder die Zeit noch
das Bedürfnis nach einem Leben neben der
Kirchgemeinde – und das finde ich problema-
tisch.
Unsere Kirchgemeinde soll attraktiv sein, ver-
schiedenen Gruppen eine Heimat bieten, keine
Frage, doch glaube ich nicht, dass sie der einzi-
ge Sozialraum, oder modern gesagt, die einzige
Bubble sein soll, in der man sich bewegt. Gera-
de weil es illusorisch ist, dass die Kirche als In-
stitution die gesamte Gesellschaft erreicht, ist
es sehr wichtig, dass ihre engagierten Mitglie-
der rausgehen, am sozialen Leben ausserhalb
der Kirchgemeinde teilnehmen und so im nor-
malen Miteinander auf unaufdringliche Weise
unsere christliche Hoffnung sichtbar machen.■

Pfarrer Daniel Giavoni

Aus der Kirchenvorsteherschaft

Abschied und Begrüssung
Nach 12-jähriger Tätigkeit
als Sigrist übergibt Samuel
Wiget Ende Juni 2021 seine
Aufgaben in andere Hände
und geht in Pension.

Sein Nachfolger, Edwin
Kühne aus Uznach, tritt
seine Stelle als Sigrist in
unserer Kirchgemeinde am
1. Juni 2021 an.

Die offizielle Verabschiedung von Samuel
Wiget sowie die Begrüssung von Edwin Kühne
erfolgen im Gottesdienst am 6. Juni 2021 um
10 Uhr in Uznach. Leider ist es zurzeit (noch)
schwierig, vorhersagen zu können, in welchem
Rahmen die feierliche Verabschiedung und
Begrüssung der Sigriste möglich sein werden.

Bitte beachten Sie dazu die Informationen auf
unserer Homepage und im Kirchenzettel oder
informieren Sie sich telefonisch bei Annette
Hergert in unserem Sekretariat, 055 285 15 15.

Jubiläen
Die Kirchenvorsteherschaft freut sich sehr
darüber, dass Benno Bernet, zuständig für die
populäre Musik, am 1. April 2021 sein 15-jähri-
ges Dienstjubiläum feiern konnte und Monika
Kuyper-Krauer, Gastgeberin, am 1. Juni 2021 ihr
10-jähriges feiern wird. Die Kirchenvorsteher-
schaft dankt den beiden Jubilaren herzlich für
ihr langjähriges Engagement und ihre Treue
und freut sich sehr auf noch weitere gemeinsa-
me Jahre in unserer Kirchgemeinde.

Die Kirchenvorsteherschaft

Uzner Passions- und Osterweg in
und bei der Evangelischen Kirche

Aufgrund der besonderen aktuellen Lage in
Bezug auf die Corona-Pandemie konnten viele
Angebote nicht wie gewohnt in üblicher Form
stattfinden. Doch Ostern sollte trotzdem
erlebbar werden – einfach in anderer Form!
So haben Monika und Peter Kuyper-Krauer,
Pfarrerin Susanne Hug-Maag und Sandra Kuster
die Passions- und Ostergeschichte als Statio-
nenweg ins Leben gerufen.

Mit wunderschönen, vielfältigen Eglifiguren, die
von Erika Tolnai aus Bischofszell angefertigt
wurden und für die Gestaltung des Osterweges
ausgeliehen werden konnten, waren der Einzug
in Jerusalem im Foyer der Kirche, die Grabes-
szene und die Emmausgeschichte in der Kirche
selber dargestellt. Der Palast von Pontius Pila-
tus befand sich beim Veloständer neben dem
Kirchgemeindehaus. Die anderen Stationen
wurden von Monika und Peter Kuyper-Krauer
mit Liebe zum Detail als Fensterbilder entwor-
fen und mit viel Geschick gestaltet.

Viele Besucherinnen und Besucher haben in
der Zeit vom 17. März bis 16. April den Statio-
nenweg besucht. Die positiven Rückmeldungen,
sowie die vielen ausgefüllten Wettbewerbsbö-
gen zeigten der Vorbereitungsgruppe, dass der
Passions- und Osterweg von jeder Besucherin
und jedem Besucher, ob gross oder klein, mit
Begeisterung begangen wurde. Im Begleitheft,
welches im Foyer der Kirche auflag, konnten die
verschiedenen Stationen nachgelesen werden.

Die Organisatorinnen freuen sich sehr, dass der
Passions- und Osterweg so rege besucht wurde.
Es zeigt ihnen, dass diese Art von Angebot ger-
ne genutzt wird.

Die glücklichen Gewinnerinnen und Gewinner
des Wettbewerbs wurden persönlich benach-
richtigt.

Aufruf für die Kinderwoche

Kinderwoche vom 9. bis 13. August
Auch in diesem Jahr führen wir in der letzten
Woche der Sommerferien eine Kinderwoche
durch. Arbeiten Sie gerne mit Kindern und ha-
ben Lust, diese abwechslungsreiche Woche mit-
zugestalten? Pfarrer Matthias Schneebeli und
Diakonin Kathrin Kägi freuen sich über Unter-
stützung und geben gerne Auskunft

Online-Café

Wegen Corona findet der «Znüni für Alli» nicht
statt. Sich mit Freunden zum Kaffee treffen ist
auch nicht möglich, genau so wenig wie der Kaf-
feetratsch mit Nachbarn. Wir laden Sie daher zu
unserem Online-Café ein. Teilnehmen kann man
ganz einfach mit dem PC, dem Tablet oder dem
Smartphone. Um dabei zu sein, klicken Sie ein-
fach den Link fürs Online-Café an (Sie finden ihn
auf unserer Homepage) und folgen Sie den An-
weisungen auf dem Bildschirm – und schon
heisst es: Willkommen beim «Znüni für Alli»!
Einzig Kaffee, Tee und Gebäck müssen Sie noch
selber bereitstellen…
Das Online-Café findet jeweils am 1. und
3. Dienstag statt.
Die nächsten Daten sind der 4. und 18. Mai,
jeweils von 10 bis 11 Uhr.
Bei Fragen steht Ihnen Pfr. Matthias Schneebeli
(matthias.schneebeli@evang-uznach.ch oder
055 285 15 02) gerne zur Verfügung.
Wir freuen uns, Sie in unserem Online-Café
begrüssen zu dürfen!

Freud und Leid

TAUFEN
Lia Schiess, Tochter der Janine Schiess und des
Romano Schatt, wohnhaft in Gommiswald
Livia Salis, Tochter der Karin und des
Gianfranco Salis, wohnhaft in Schmerikon
Nina Schaich, Tochter der Martina und des
Roman Schaich, wohnhaft in Ermenswil
Malin Frey, Sohn der Stephanie Frey-Tobler
und des Marcel Frey, wohnhaft in Eschenbach

TODESFÄLLE
Elise Hauser, wohnhaft gewesen in
Schmerikon, verstorben in ihrem
88. Lebensjahr
Maja Wäckerli, wohnhaft gewesen in
St. Gallenkappel mit Aufenthalt im Pflegezent-
rum Linthgebiet, Uznach, verstorben in ihrem
70. Lebensjahr
Ernst Räber, wohnhaft gewesen in Kaltbrunn,
verstorben in seinem 80. Lebensjahr
Renate Baggenstos-Schmitz, wohnhaft gewesen
in Uznach, verstorben in ihrem 72. Lebensjahr

Gottesdienstkollekte März
7. März, Brot für alle CHF 262.00
14. März, Brot für alle CHF 165.70
21. März, Prot. Solidarität CHF 255.00
28. März, Brot für alle CHF 309.60
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Ostermorgen
Bild: Stefan Hug
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Erwachsene

WOCHENGOTTESDIENSTE
Abendgebet in der Kirche Uznach
Freitag, 7., 21. und 28. Mai
jeweils von 19.15 Uhr bis 19.45 Uhr

Pflege- und Alterszentren
Die Gottesdienste im Pflegezentrum Linthgebiet
Uznach, im Altersheim Städtli Uznach und im
Park Ramendingen Gommiswald werden nach
wie vor nicht öffentlich gefeiert. Bitte beachten
Sie die hausinternen Informationen.
Weitere Auskunft gibt es gerne bei
Pfarrerin Susanne Hug-Maag, 055 285 15 12.

KLEZMER-ABEND
ABGESAGT UND VERSCHOBEN
Der Klezmer-Abend vom Freitag, 7. Mai, 20 Uhr
im Generationenhaus Eschenbach findet
nicht statt.
Der Anlass mit Live Musik wird auf
Freitag, 12. November verschoben.

BETEN MIT LEIB UND SEELE —
EINKEHRTAG MIT TANZ
«MIT FREUDE UMGÜRTET»
Samstag, 29. Mai, 9.30 bis ca. 16 Uhr
im Kirchgemeindehaus Uznach
Dieser Tag lädt ein, der pfingstlichen Freude
Raum zu geben. Bibeltext, Stille und Gebets-
tänze helfen uns.
Anmeldung erbeten bis 24. Mai.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Mitbringen: Picknick
Kostenbeitrag: CHF 20.00
Leitung: Sr. Marianne Bernhard, 076 334 43 81
oder bernhard.marianne@bluewin.ch
Dieser Anlass wird mit den geltenden Schutz-
massnahmen durchgeführt.

BIBLIOLOG
Start der neuen Reihe am Dienstag, 4. Mai, 9 Uhr
im Kirchgemeindehaus Uznach
mit Sr. Verena Lüscher, Bettina Pfenninger und
Pfarrer Martin Jud.
Weitere Termine: 18. Mai, 1. und 15. Juni.
Auskunft und Anmeldung bei Pfarrer Martin Jud

BIBELGESPRÄCHSKREIS
Montag, 3. und 17. Mai, 19.30 Uhr
im Kirchgemeindehaus Uznach
Auskunft und Anmeldung bei
Walter Bürki, 078 703 47 44

«AM CHEMINÉE-FÜÜR» – LESEKREIS
Dienstag, 18. Mai, 19.30 bis 21 Uhr,
im Kirchgemeindehaus Uznach
Auskunft und Anmeldung bei
Pfarrerin Susanne Hug-Maag

FRAUENTREFF IN SCHMERIKON
Die neuen Daten und gegebenenfalls zusätzliche
Informationen folgen, sobald die Situation die
weitere Planung zulässt.
Weitere Informationen bei
Pfarrerin Susanne Hug-Maag

LUST AUF STILLE —
MEDITATION ERFAHREN
Montag, 17. Mai, 20 bis 21.15 Uhr,
im Kirchgemeindehaus Uznach
Geführter Meditationsabend für jedermann,
Auskunft und Anmeldung bei Urs Meier,
u.m@hispeed.ch

STRICKGRUPPE
Donnerstag, 6. Mai, 14 bis 16 Uhr
im Kirchgemeindehaus Uznach
Stricken für einen guten Zweck.
Auskunft und Anmeldung bei
Irene Gnädinger, 055 280 66 27

Kinder und Jugendliche

CHINDERFIIR
Ökumenische Sunntigsfiir Schmerikon
Sonntag, 16. Mai, 10 Uhr
Atelier Reblaube
Kinder-Mal-Feier mit Madeline Scherrer
Es gibt spannende Geschichten zu hören, dazu
dürfen alle ein Bild gestalten oder basteln.

Chinderfiir Eschenbach
Freitag, 28. Mai, 15.30 bis 17 Uhr
im Generationenhaus
Alle Kinder ab dem Kindergarten, die gerne
spannende Geschichten aus der Bibel hören,
sind herzlich eingeladen zur Chinderfiir. Im An-
schluss an die Geschichte spielen und basteln
wir gemeinsam.
Voraussichtlich dürfen wir keinen gemeinsamen
Zvieri anbieten.
Wer möchte, darf gerne seinen eigenen Zvieri
mitbringen.
Bei schönemWetter findet das ganze Programm
oder ein Teil davon draussen statt.
Weitere Auskünfte gibt gerne Sandra Kuster.

BASTEL- UND SPIELNACHMITTAG
ESCHENBACH
Mittwoch, 26. Mai, 14 bis 16 Uhr
im Generationenhaus
Wir hören eine lustige Geschichte, basteln
etwas zum Frühling Passendes und vergnügen
uns beim Spielen miteinander.
Leider können wir voraussichtlich keinen
gemeinsamen Zvieri zubereiten.
Wer möchte, darf gerne seinen eigenen Zvieri
mitbringen.
Bei schönemWetter sind wir den ganzen Nach-
mittag draussen, deshalb bitte alte Kleider an-
ziehen, die auch schmutzig werden dürfen.
Weitere Auskünfte gibt gerne Sandra Kuster.

SINGE MIT DE CHLIINE
Leider wissen wir noch nicht, ab wann wir uns
wieder zum gemeinsamen Singen treffen kön-
nen. Unter www.evang-uznach.ch gibt es weitere
Infos und verschiedene Tondateien, zum
Beispiel mit Frühlingsliedern zum Anhören und
Mitsingen.

FISHERMAN’S FRIENDS
Der Treff für Kids der 4. bis 6. Klasse
Infos und Programm bei Pfarrer Martin Jud

BIG FISH (TREFF AB 7. KLASSE)
Freitag, 7. und 21. Mai, 18.30 bis 20.30 Uhr
Jeden ersten und dritten Freitag im Monat.

Solange die Coronasituation angespannt bleibt,
findet der Treff draussen statt. Wir treffen uns
jeweils vor dem Kirchgemeindehaus. Bitte zieht
Euch outdoortauglich an.
Mehr Infos bei Pfarrer Daniel Giavoni, auf unse-
rer Homepage oder auf Instagram: @jak_linth

Ostersegen
Vor Ostern gestalteten Schülerinnen und Schü-
ler von Schmerikon, Uznach und Gommiswald
im Rahmen des ökumenischen Religionsunter-
richtes hoffnungsvolle Grusskarten mit einem
Segen für die Bewohnerinnen und Bewohner
der Alters- und Pflegeheime in Schmerikon,
Uznach und Gommiswald.

Die zahlreichen Rückmeldungen haben gezeigt,
dass die Schulkinder auf diese Weise überall ein
Zeichen der Hoffnung und Freude in der Passi-
onszeit und auf die Ostertage hin geschenkt ha-
ben. Den beteiligten Klassen und ihren Lehr-
kräften sei herzlich gedankt!

Bibliolog in Uznach
Wenn es die Umstände wieder erlauben, dass
wir zu Veranstaltungen einladen dürfen, findet
im Kirchgemeindehaus Uznach wieder eine
Bibliolog-Reihe statt. Jeweils am Dienstag ab
9 Uhr an folgenden Daten: 4. und 18. Mai sowie
1. und 15. Juni. Sr. Verena Lüscher, Bettina
Pfenninger und Pfarrer Martin Jud freuen sich,
zusammen mit weiteren Interessierten einen
Bibeltext mit der Bibliolog-Methode zu ent-
decken.

Falls der Start der Reihe wieder verschoben
werden muss, versuchen wir wenigstens via
Internet (Zoom) ab und zu einen Online-
Bibliolog anzubieten.
Auskunft und Anmeldung bei Pfarrer Martin Jud
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Aufgrund der aktuellen Situation im
Zusammenhang mit dem Coronavirus sind
sämtliche Veranstaltungshinweise ohne
Gewähr.

Weitere Informationen und Anmeldungen
jeweils bei den verantwortlichen Personen.

Aktuelle Informationen finden Sie auf
https://evang-uznach.ch/

Foto: Seelsorgeeinheit Obersee


